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Alles rennt
Es ist Advent

Und alles rennt. 

Alle rasen wie verrückt
Durch die Läden - voll geschmückt.

Hektik, Stress in allen Gassen,
überall sind Menschenmassen.

Es ist Advent
Ein Lichtlein brennt. 

Gemütlich ist ś bei mir zuhaus
Ich mache alle lichter aus.
Und sitz bei krezenschein,
mit einem Gläschen Wein.

Was ist Advent?
Kaum einer kennt... 

... noch die Geschichte von Jesus Christ
Dass er zum Fest geboren ist.

Lasst uns wieder daran denken
und nicht nur ans große Schenken. 

Annette Pfeiffer-Klärle
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REDAKTIONSSCHLUSS
immer dienstags um 6 Uhr

Bitte beachten Sie die Ankündigungen 
im Blättle!

APOTHEKENDIENST
(von 08:30 bis folgenden Tag 08:30 Uhr) 
Die Dienste der Apotheken in Baden- Würt-

temberg können auch tagesaktuell unter 

https://www.lak-bw.de/ 

Notdienstportal abgerufen werden.

Samstag, 13.12.2025 

Lemberg-Apotheke Gosheim, Hauptstraße 

49, 78559 Gosheim, Telefon 07426/1447

Mozart-Apotheke Balingen, Mozartstraße 31, 

72336 Balingen, Telefon 07433/15553

Sonntag, 14.12.2025

Engel-Apotheke Trossingen, Hauptstraße 1, 

78647 Trossingen, Telefon 07425/7994

Bären-Apotheke Balingen, Jahnstraße 14, 

72336 Balingen, Telefon 07433/3270

TIERÄRZTLICHER NOTDIENST
(Freitag 18:00 Uhr bis Montag 08:00 Uhr) 

Samstag, 13.12.2025 /Sonntag, 14.12.2025 
Dr. Martin Witting, Lohmehlenring 92,
78532 Tuttlingen, Telefon 07461/73190

Immer aktuell:
www.boettingen.de

MARKTSTAND 
in Böttingen, dienstags  
von 10:00 Uhr bis 13:00 Uhr

KÄSE- & SPEZIALITÄTENWAGEN 
in Böttingen, dienstags von 10:00 Uhr  
bis 13:00 Uhr (vierzehntägig, ungerade 
Wochen) 

SPRECHZEITEN DER  
GEMEINDEVERWALTUNG
Montag 13:15 Uhr – 18:00 Uhr

Dienstag 08:00 Uhr – 11:00 Uhr

Donnerstag   13:15 Uhr – 17:00 Uhr

Freitag          08:00 Uhr – 11:00 Uhr

Für einen reibungslosen Ablauf wird jedoch um 
eine vorherige Terminvereinbarung gebeten.

Wir sind erreichbar: 
Bürgermeister Buggle  93050
E-Mail: benedikt.buggle@boettingen.de   

Sekretariat / Standesamt,  
Nicole Villing 930511   
E-Mail:  rathaus@boettingen.de oder  
nicole.villing@boettingen.de  

Meldeamt, Sonja Hipp 930512  
E-Mail: sonja.hipp@boettingen.de

Telefax: 930525
http://www.boettingen.de

FREIW. FEUERWEHR BÖTTINGEN  
Kommandant Benjamin Flad 
Feuerwehrhaus Spaichinger Weg 10, 
www.feuerwehr-boettingen.de

Im Notfall Alarmierung durch  
Notrufnummer 112!

FORSTREVIER BÖTTINGEN
Revierleiter Rolf Mauthe 07424/504062 
Mobil : 0162/290 3870, Fax : 07424/504061 
E-Mail : r.mauthe@landkreis-tuttlingen.de

NOTRUFE
Feuerwehr  112 

Notruf  110 

Bereitschaftsdienst Polizei 07424 93180 
Polizeirevier Spaichingen, Hauptstraße 79  
Telefax: 07424 9318109 

NetzeBW GmbH  0800 3629-477 
kostenlose Störungsnummer 

Gemeinnützige Sozialstation  07424 48 58 
Spaichingen-Heuberg e. V.  
Kranken-, Alten- und Familienpflege

Gesundheitsnetz Heuberg
Sprechzeiten in Böttingen
Monatlich finden montags von 14:30 bis 15:30 
Uhr. Sprechzeiten im Rathaus statt. Der genaue 
Termin wird im Mitteilungsblatt und auf der Home-
page des Gesundheitsnetzes bekannt gegeben. 
Frau Hermle-Wehl steht hier persönlich für Ihre 
Fragen zur Verfügung. Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich. Darüber hinaus ist Frau Hermle-Wehl 
unter der Telefonnummer 0162 461 3957 oder per  
E-Mail: v.hermle-wehl@gn-heuberg.de erreichbar.ÄRZTLICHER BEREITSCHAFTSDIENST 

- LANDKREIS TUTTLINGEN   
Rettungsdienst 112 

Allgemeiner Notfalldienst 116117 
(Allgemein-, Kinder-, Augen- und  
HNO-ärztlicher Notfalldienst) 
docdirekt.de —  
digitale Anlaufstelle der 116117 
Unter www.docdirekt.de bekommen Patienten 
kostenlos und digital eine medizinische Erstein-
schätzung und Handlungsempfehlung. Wird eine 
Videosprechstunde empfohlen, kann direkt zu einer 
telemedizinischen Beratung vermittelt werden.

Kinderärztlicher  
Notfalldienst  01805 19292-370 

Zahnärztliche Notrufnummer  
Wochenenden u. FT 0180 3 222 555-20

Allgemeine Notfallpraxis  
Villingen-Schwenningen,  
Klinikstraße 11, Villingen-Schwenningen   
Die Notfallpraxis ist am Mittwoch von 18 – 20 Uhr, 
am Freitag von 16 – 20 Uhr und an Samstagen, 
Sonn- und Feiertagen von 9 - 19 Uhr geöffnet. 

Kinder-Notfallpraxis  
Villingen-Schwenningen,  
Klinikstraße 11, Villingen-Schwenningen   
Die Notfallpraxis ist am Montag - Donnerstag von 
19 - 21 Uhr, am Freitag von 18 – 21 Uhr und an 
Samstagen, Sonn- und Feiertagen von 9 – 21 Uhr 
geöffnet. 

Zentrale Hals-Nasen-Ohren-Notfallpraxis  
am Schwarzwald-Baar-Klinikum,  
Klinikstraße 11, Villingen-Schwenningen  
(1. OG Hauptgebäude)  
Samstag, Sonntag, Feiertag von 10:00 Uhr bis 
20:00 Uhr (ohne Voranmeldung)

Notfallpraxis am Klinikum Tuttlingen,  
Zeppelinstraße 21, Tuttlingen 
Die Notfallpraxis ist am Montag, Dienstag und Don-
nerstag von 19 bis 21 Uhr, am Mittwoch und Freitag 
von 18 bis 21 Uhr und an Samstagen, Sonn- und Fei-
ertagen von 10 bis 18 Uhr geöffnet. Akut erkrankte 
Patienten können ohne vorherige Anmeldung direkt 
in die Notfallpraxis kommen. 

SOZIALE BERATUNGSSTELLEN 

Fachstelle Sucht des bwlv  07461 966 480
Freiburgstraße 44, 78532 Tuttlingen

Phönix gemeinsam gegen  
sexuellen Missbrauch e. V.  07461 770 550  

MiKaDo  07429 930516  
auch außerhalb der Öffnungszeiten erreichbar  
Email: mikado.boettingen@gmx.de  
Geschäftsstelle Böttingen, Allenspacher Weg 2  
Bürozeit: Dienstag, 09.00 Uhr - 11.00 Uhr 

Hospizgruppe Heuberg 0171 1413876 

MÜLLABFUHR 
Freitag, 12.12.2025 – Biotonne
Mittwoch, 17.12.2025 – Werttonen  
1.100 Liter, Werttonnen

Grünschnittannahmestelle
Winteröffnungszeiten:
 
Mobile Grünschnittannahmestelle Böttingen 
Bubsheimer Straße 6
Von 11. November 2025 bis 08. März 2026 
geschlossen!
 
Grünguthof Königsheim
Von 11. November 2025 bis 08. März 2026 
geschlossen!
 
Wertstoffhof Wehingen
Von 11. November 2025 bis 08. März 2026
Dienstag: 15:00 bis 18:00 Uhr
Samstag: 9:00 bis 12:00 Uhr

Reklamationen zur Müllabfuhr
ALBA Schwarzwald GmbH, 78655 Dunningen
Telefon: 07403/9294-0 

Die Entsorgung der Wertstoffe wird jedoch nicht von 
der Firma ALBA, sondern von der REMONDIS Süd 
GmbH, DSD Hotline 0800–1223255, durchgeführt.
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Sekretariat / Standesamt  
nicht besetzt
Das Sekretariat / Standesamt ist von Mitt-
woch, den 10.12.2025 bis einschließlich 
12.12.2025 nicht besetzt.
Wir bitten um Beachtung.
 
Ihre Gemeindeverwaltung

Rathaussprechzeiten über die 
Weihnachtsfeiertage
Unser Rathaus bleibt in der Zeit vom 24. 
Dezember 2025 bis einschließlich Mitt-
woch, den 7. Januar 2026 geschlossen.
Für dringende Standesamtsfälle schrei-
ben Sie eine E-Mail an standesamt@bo-
ettingen.de.
Bei Anliegen bezüglich der Landtagswahl 
schreiben Sie eine E-Mail mit Angabe 
ihrer Telefonnummer an benedikt.bugg-
le@boettingen.de. Wir werden uns dann 
bei Ihnen melden.
Alle Mitarbeiter der Gemeinde wünschen 
Ihnen erholsame Feiertage und einen 
guten Start ins neue Jahr. Wir danken 
Ihnen für Ihr Vertrauen und stehen Ihnen 
auch in 2026 in gewohnter Weise für all 
Ihre Anliegen zur Verfügung.
 
Rathaussprechzeiten Jahresbeginn
Ab 8. Januar 2026 sind wir wieder zu den 
üblichen Rathaussprechzeiten für Sie da.

Kurzbericht über die öffentliche 
Sitzung des Gemeinderates am 
8. Dezember 2025  

TOP 1
Bebauungsplan „Solberg III“ –  

Beschluss zur Offenlage 
Nachdem im Frühjahr des vergangenen 
Jahres die frühzeitige Beteiligung im 
Rahmen des Bebauungsplanverfahrens 
„Solberg III“ durchgeführt worden war, 
habe man bis zuletzt die insgesamt 16 
eingegangenen Stellungnahmen der Be-
hörden und sonstigen Träger öffentlicher 
Belange kritisch geprüft und verschiede-
ne Ausgleichsmaßnahmen sowie Ände-
rungen im Bebauungsplangebiet vorge-
nommen.
Herr Axel Philipp, Projektleiter vom Pla-
nungsbüro Gfrörer aus Empfingen stellt 
den Räten die Ergebnisse detailliert vor. 
So habe das Gremium nun die verschie-
denen Hinweise und Anregungen ab-
zuwägen. Anschließend starte man die 
öffentliche Beteiligung und hoffe, dass 
dabei die getroffenen Entscheidungen 
zu den Ausgleichsmaßnahmen von den 
übergeordneten Behörden anerkannt 
würden. Sollte dies alles ohne Komplika-
tionen, Rückfragen und weiterem Abstim-
mungsbedarf durchgehen, könne man im 
ersten Halbjahr 2026 die eigentliche Sat-

zung und damit den Bebauungsplan be-
schließen. Herr Philipp betont, dass dies 
aber wirklich nur dann klappe, wenn alles 
reibungslos laufe.
Mehrere Gemeinderäte stellen Rück-
fragen zu einzelnen angesprochenen 
Punkten. Insbesondere wird angefragt, 
inwieweit die vorgeschlagenen Aus-
gleichsmaßnahmen noch verändert wer-
den könnten. Konkret geht es dabei um 
einen Heckenriegel, der im Bereich des 
Allenspacher Hofs vorgesehen sei. Herr 
Philipp erläutert, dass die Biologen des 
Planungsbüros wochenlang verschiede-
ne Alternativen geprüft hätten und nun 
diesen Vorschlag erarbeitet hätten. Na-
türlich könne er die Prüfung nochmals 
veranlassen, betont aber, dass es da-
durch abermals zu Verzögerungen kom-
men könne.
Andere Redner unterstreichen, dass man 
nun endlich vorankommen und zügig 
wieder Bauflächen in Böttingen zur Ver-
fügung stellen müsse. Daher wird be-
schlossen, keine erneute Prüfung durch-
zuführen.
Am Ende der intensiven Debatte be-
schließt der Gemeinderat die vorgeschla-
genen Abwägungen der eingegangenen 
Stellungnahmen, billigt die geänderten 
Plandokumente und stimmt der Offenla-
ge als nächstem Verfahrensschritt zu. 
 

TOP 2
Beschaffung eines Feuerwehrfahr-

zeugs HLF 10 inkl. Beladung – 
Vergabe 

Im November 2020 hatte der Gemeinde-
rat den derzeit geltenden Feuerwehrbe-
darfsplan beschlossen. Darin sind unter 
anderem die Investitionen in einem zehn-
jährigen Zeitraum enthalten. Gemäß die-
sem Plan ist vorgesehen, das derzeitige 
Löschfahrzeug LF 10/6 im Jahr 2028 aus-
zumustern und hierfür ein Hilfeleistungs-
löschgruppenfahrzeug HLF 10 zu be-
schaffen. Nach dem Grundsatzbeschluss 
zur Beschaffung des HLF 10 am 20. Ja-
nuar 2025 hatte die Verwaltung einen 
entsprechenden Zuschussantrag für eine 
Festbetragsfinanzierung in Höhe von 
150.000 Euro gestellt, der mit Bescheid 
vom 18. Juli 2025 bewilligt worden war.
Parallel dazu hat sich innerhalb der 
Böttinger Feuerwehr ein Fahrzeugaus-
schuss gegründet, der seither in unzäh-
ligen ehrenamtlichen Stunden innerhalb 
der Feuerwehrfamilie Informationen ein-
geholt, verschiedene Hersteller besucht 
und mögliche Beladungen geprüft hat. 
Die Mitglieder des Ausschusses sowie 
weitere Feuerwehrangehörige waren in 
der Sitzung anwesend.
Direkt im Anschluss an die Förderzusa-
ge wurde außerdem die Agentur Kahle 
aus Sachsenheim mit der Begleitung des 
überaus komplexen Ausschreibungsver-
fahren beauftragt. Hierüber war zuletzt in 
der Sitzung am 14. Juli 2025 informiert 
worden.

Gemeinsam mit dem Fahrzeugausschuss 
waren Leistungsverzeichnisse erarbei-
tet und die europaweite Ausschreibung 
durchgeführt worden. Die eingegange-
nen Angebote waren geprüft und nun 
dem Gemeinderat zur Entscheidung vor-
gelegt worden.
Feuerwehrkommandant Benjamin Flad 
erläutert den Räten das bisherige Vor-
gehen und die Überlegungen der Feuer-
wehr zu den einzelnen Punkten. So habe 
man sich kritisch mit vielen Dingen ausei-
nandergesetzt, sei zu mehreren Herstel-
lern gefahren, um sich vor Ort ein Bild zu 
machen und habe sich auch mit anderen 
Feuerwehren zusammengesetzt. Er wirbt 
um Unterstützung für eine weiterhin gut 
aufgestellte Feuerwehr zu sorgen.
Die Ratsmitglieder bedanken sich zu-
nächst für die gute Vorarbeit und den 
ehrenamtlichen Einsatz der Feuerwehr-
angehörigen. Allerdings seien die vor-
gelegten Angebote mit Gesamtkosten 
in Höhe von rund 705.000 Euro doch 
enorm. Die ersten Ausgaben hierfür wür-
den bereits den Haushalt 2026 belasten.
Bürgermeister Buggle informiert, dass 
man zwar zu Beginn nicht mit dieser Kos-
tensumme gerechnet habe, doch gerade 
aufgrund der Erfahrungen, die andere 
Wehren schilderten, in den zurückliegen-
den Wochen von solchen Preisen ausge-
hen musste. Man habe die Vergabe auch 
bewusst auf diese Sitzung terminiert, da 
mehr oder weniger alle Hersteller signa-
lisiert hatten, im Januar 2026 die Preise 
anzupassen. Im Vergleich mit zwei umlie-
genden Wehren, die ebenfalls ein HLF 10 
beschafft haben, liege man preislich im 
Mittelfeld.
Natürlich sei dies für die Gemeinde Böt-
tingen eine enorme Investition, allerdings 
müsse man auch berücksichtigen, dass 
das bisherige Fahrzeug bei der Ausmus-
terung 25 Jahre alt sei. Wenn das neue 
Fahrzeug ebenfalls dieses Alter erreiche 
– und davon gehe man aus – würden sich 
die Kosten relativieren.
Nach Abschluss der Diskussion stimmt 
der Rat folgenden Vergaben zu:
• Los 1 (Fahrgestell und Aufbau): Fahrge-

stell MAN TGM 13.320 4x4 (Allradantrieb) 
mit feuerwehrtechnischem Aufbau, Lö-
schwassertank 2.000 Liter und Feuer-
löschkreiselpumpe an die Fa. Lentner aus 
85664 Hohenlinden zum Gesamtpreis 
von 543.662,81 Euro (brutto).

• Los 2 (Beladung) wird an die Fa. Barth Feu-
erwehrtechnik in 70736 Fellbach zu einem 
Preis von 108.035,34 € (brutto) erteilt.

• Los 3 (Geräte zur technischen Rettung) 
geht an die Fa. Brandschutz Südwest 
GmbH in 78086 Brigachtal zu einem Preis 
von 53.026,40 € (brutto). 

 
TOP 3

Jahresrechnung 2024 
Nachdem die Verwaltungsgemeinschaft 
Spaichingen in der Sitzung vor der Som-

Amtliche Mitteilungen
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merpause die noch offenen Jahresab-
schlüsse der Jahre 2021 bis 2023 erar-
beitet und vorgestellt hatte, war nun noch 
die Jahresrechnung 2024 zu beschlie-
ßen. Damit sei man in Böttingen wieder 
auf dem Laufenden und könne wie ge-
plant die kommenden Abschlüsse wieder 
im Folgejahr in die Sitzung einbringen. 
So wolle man künftig wieder zum Rhyth-
mus zurückkehren und das Ergebnis des 
Vorjahres direkt im Folgejahr diskutieren.
Das Jahr 2024 schließe für die Gemeinde 
Böttingen im Ergebnishaushalt deutlich 
besser ab, als es im Rahmen der Haus-
haltsplanung zu erwarten war.
Insbesondere aufgrund gestiegener Er-
träge aus der Gewerbesteuer und durch 
höhere Zuweisungen ergebe sich eine 
Verbesserung von rund 120.000 Euro im 
Ergebnishaushalt.
Auch im Finanzhaushalt habe sich eine 
Verbesserung ergeben. Dies sei bedingt 
durch höhere Erträge aus Grundstücks-
verkäufen und dadurch, dass einzelne 
Baumaßnahmen nicht innerhalb des Jah-
res abgerechnet werden konnten.
Der Zahlungsmittelbestand der Gemein-
de Böttingen betrage zum 31. Dezember 
2024 832.277,73 Euro.
Der Schuldenstand konnte durch die 
planmäßigen Tilgungen auf 450.692 Euro 
reduziert werden. Dies entspreche einer 
Pro-Kopf-Verschuldung von 315,61 Euro 
(minus 36,35 Euro im Vergleich zum Jahr 
2023).
Ohne dem Wunsch nach einer Ausspra-
che fasst das Gremium den Beschluss, 
den Bericht sowie den Jahresabschluss 
2024 festzustellen. Die Verwaltung wird 
beauftragt, den Beschluss über die Fest-
stellung der Jahresrechnung ortsüblich 
bekannt zu machen sowie der Rechtsauf-
sichtsbehörde mitzuteilen. 
 

TOP 4
Verabschiedung der Haushalts-
satzung mit Haushaltsplan 2026 

Zunächst stellt der Vorsitzende die seit 
der Einbringung des Haushaltsplans in 
der letzten Sitzung eingetretenen Ände-
rungen dar. So seien die in der vergange-
nen Sitzung eingebrachten Änderungen 
eingearbeitet worden.
Aufgrund der zwischenzeitlich veröffent-
lichten Orientierungsdaten zum Haus-
haltserlass des Landes Baden-Würt-
temberg würden sich Zuweisungen 
zugunsten der Gemeinde verändern. 
Dadurch schaffe man es – entgegen der 
Aussagen in der Novembersitzung – den 
Ergebnishaushalt mit einem leichten Plus 
in Höhe von 16.000 Euro auszugleichen. 
Dies gelinge kaum einer Gemeinde im 

Jahr 2026 und zeige, dass die Gemeinde 
Böttingen keine strukturellen Probleme 
habe.
Durch das verbesserte Resultat im Er-
gebnishaushalt würden sich auch Opti-
mierungen im Finanzhaushalt ergeben. 
So könne man die geplante Kreditauf-
nahme um 50.000 Euro auf 550.000 Euro 
reduzieren.
In der Finanzplanung der Jahre 2027 
bis 2029 könne im Ergebnishaushalt ein 
positives Ergebnis erzielt werden. Aller-
dings werde das ordentliche Ergebnis 
jedes Jahr geringer. Dies sei vor allem 
auf geringere Zuweisungen und Umlagen 
sowie und steigende Transferaufwendun-
gen in den Jahren 2027 und 2028 zurück-
zuführen. Die geplanten Investitionen 
würden auch in den kommenden Jahren 
nicht abnehmen, daher sei auch in 2027 
eine Kreditaufnahme von 600.000 Euro 
vorgesehen, um die geplanten Investitio-
nen finanzieren zu können.
Nach kurzer Diskussion stimmt der Ge-
meinderat dem Haushaltsplan 2026 
mit allen Anlagen zu und beschließt die 
Haushaltssatzung. 
 

TOP 5
Bauanträge 

Bauantrag auf Neubau einer Fahrzeug-
halle in der Alemannenstraße
Bürgermeister Buggle verweist auf das 
vorliegende Baugesuch und erklärt, dass 
keine baurechtlichen Festsetzungen ent-
gegenstünden. Der Gemeinderat erteilt 
das gemeindliche Einvernehmen.
  

TOP 6
Verschiedenes 

Parkverbot in der Schulstraße
Der Vorsitzende verweist auf eine frü-
here Anregung, ein Parkverbot entlang 
der Zufahrt zum Schulhof in der Schul-
straße zu prüfen. Im Rahmen eines Vor-
Ort-Termins mit dem Ordnungsamt sei 
nun festgelegt worden, vorerst ein tem-
poräres Verbot anzuordnen. Sobald die 
Absprachen mit dem Nahverkehrsamt 
bezüglich der Busse, die die dortige Hal-
testelle gerade um die Mittagszeit ver-
mehrt anfahren würden und der Polizei 
abgeschlossen seien, erhalte man vom 
Ordnungsamt eine Rückmeldung, ob das 
Verbot dauerhaft dort eingerichtet werde.
 
Mitgliederversammlung Sozialstation 
Spaichingen-Heuberg
Gemeinderätin Lehr berichtet von der 
zurückliegenden Mitgliederversammlung 
der Sozialstation Spaichingen-Heuberg. 
Es habe eine sehr positive Stimmung ge-
herrscht, da derzeit ausreichend Perso-
nal vorhanden sei und ein gutes Ergeb-

nis erwirtschaftet werden konnte. Der 
Verein leiste hervorragende Arbeit und 
wirtschafte wie ein kleines Unternehmen. 
Dies sei sehr erfreulich und man dürfe 
froh sein, Teil des Vereins zu sein.
 
Gemeinsamer Ausschuss der Verwal-
tungsgemeinschaft
Bürgermeister Buggle blickt auf die Sit-
zung des Gemeinsamen Ausschusses 
der Verwaltungsgemeinschaft zurück. 
Neben den üblichen Beschlüssen zum 
Jahresabschluss 2024 und dem Wirt-
schaftsplan 2026 habe man insbesonde-
re die punktuelle Fortschreibung des Flä-
chennutzungsplans beschlossen. Damit 
seien die im Vorfeld im Gemeinderat dis-
kutierten Änderungen nun rechtsgültig.
Gemeinderätin Nann-Knaier fragt nach, 
ob auch das Thema Digitalisierung des 
Rechnungsworkflows angesprochen und 
diskutiert worden sei. Der Vorsitzende 
antwortet, dass zwar erwähnt worden 
sei, im Jahr 2026 einige Mittel für Um-
stellungen im Kassenwesen bereitstellen 
zu wollen, explizit sei das Thema jedoch 
nicht aufgerufen worden. Er verweist auf 
die Ausführungen von Frau Gröger von 
der Kämmerei in der zurückliegenden 
Sitzung.
 
Umrüstung digitale Wasserzähler
Gemeinderat Flad erkundigt sich nach 
dem Fortschritt der Umrüstung der di-
gitalen Wasserzähler. Bürgermeister 
Buggle erläutert, dass man weit voran-
gekommen sei, leider jedoch noch nicht 
alle Zähler gewechselt seien. Man habe 
in einem Kritikgespräch mit der Netze 
BW den Unmut geäußert und darauf ge-
drängt, dass das Projekt gleich zu Beginn 
des neuen Jahres abgeschlossen werde. 
So lange werde man größere Rechnun-
gen nicht begleichen.
 
Photovoltaikanlage auf dem Schulge-
bäude
Gemeinderat Martin Villing fragt abschlie-
ßend nach dem Projektstand der PV-An-
lage auf dem Schulgebäude. Hierzu äu-
ßert der Vorsitzende, dass es noch am 
Nachweis der Fernsteuerbarkeit fehle. 
Der Elektriker habe in der zurückliegen-
den Woche einen Vor-Ort-Termin wahr-
genommen, um letzte Details zu klären. 
Laut dessen Aussage müssten die Un-
terlagen zeitnah im Portal hochgeladen 
sein, sodass alle Parameter erfüllt seien.
 
 

Aus der nichtöffentlichen Sitzung:
In nichtöffentlicher Sitzung wurden 
Grundstücksangelegenheiten beraten.



Amtsblatt der Gemeinde BÖTTINGEN Donnerstag, 11. Dezember 2025 | 5

Bebauungsplan „Solberg III“
- Beteiligung der Öffentlichkeit gem. § 3 Absatz 2 BauGB -

Am 8. Dezember 2025 hat der Gemeinderat der Gemeinde Böt-
tingen in seiner öffentlichen Sitzung den Entwurf des Bebau-
ungsplans sowie den Entwurf der örtlichen Bauvorschriften in 
der Fassung vom 03.11.2025 gebilligt und die öffentliche Ausle-
gung gem. § 3 Absatz 2 BauGB beschlossen.
1. Räumlicher Geltungsbereich
Das Plangebiet befindet sich im Bereich des Solbergs zwischen 
Schulstraße und Württemberg Straße. Der exakte räumliche 
Geltungsbereich ist der nachstehenden Plandarstellung zu ent-
nehmen.

In Zusammenhang mit dem Bebauungsplan werden folgende 
planexterne naturschutzrechtliche Ausgleichsmaßnahmen fest-
gesetzt:
1. Auf dem Flst. 5478/2 (Gemarkung Böttingen) sind entlang des 

dort verlaufenden Feldwegs auf einem 8 m breiten und min-
destens 325 m langen Streifen Gebüsche / Heckenstreifen zu 
pflanzen. Entlang und zwischen den Gehölzpflanzungen sind 
durch die Ansaat einer gebietseigenen (Ursprungsgebiet Nr. 13. 
Produktionsraum Nr. 7) Saatgutmischung (z.B. Nr. 08 Schmet-
terlings- und Wildbienensaum, Fa. Rieger und Hoffmann oder 
gleichwertig) Säume anzulegen.

2. Auf dem Flurstück Nr. 5078 (Gemarkung Böttingen) ist auf einer 
Fläche von 2,32 ha und auf dem Flurstück 5478/2 (Gemarkung 
Böttingen) auf einer Fläche von 0,534 ha eine Magerwiesen 
(FFH-Mähwiesen) zu entwickeln und dauerhaft zu erhalten.

Die Lage der externen Ausgleichsmaßnahmen sind der nach-
stehenden Plandarstellung zu entnehmen.

2. Ziele und Zwecke des Bebauungsplanverfahrens
Mit dem Bebauungsplan sollen die planungsrechtlichen Vor-
aussetzungen geschaffen werden, um die bisher ungenutzten 
Grünflächen am nördlichen Ortsrand einer Wohnbebauung 
zuzuführen. Durch die Bereitstellung von Wohnbauflächen soll 
mittel- und langfristig die Eigenentwicklung von Böttingen si-
chergestellt und der großen Nachfrage nach Wohnraum Rech-
nung getragen werden.

3. Umweltbezogene Informationen
Neben dem Planentwurf sind folgende wesentliche umweltbe-
zogenen Informationen und Stellungnahmen (teilweise in Form 
von Fachgutachten) verfügbar:
• Artenschutzrechtlicher Fachbeitrag vom 03.11.2025 mit Aussagen 

zu den vom Vorhaben betroffenen Biotop-, Schutz-, und Habitat-
strukturen und der vorhabensbedingten Betroffenheit von pla-
nungsrelevanten Arten sowie der auf dieser Basis zu ergreifenden 
Maßnahmen.

• Natura 2000-Verträglichkeitsuntersuchung für das Vogelschutz-
gebiet „Südwestalb und Oberes Donautal“ vom 03.11.2025 mit 
Aussagen zum betroffenen Natura2000-Gebiet, Beschreibung 
des Vorhabens und der damit verbundenen Wirkfaktoren, Be-
gründung der Abgrenzung des Untersuchungsgebiets und Be-
schreibung des untersuchten Bereichs, Darstellung der durch 
das Vorhaben betroffenen Vogelarten, Beurteilung der vom 
Vorhaben verursachten Beeinträchtigungen der maßgeblichen 
Schutzgegenstände sowie Beschreibung von Maßnahmen zur 
Schadensbegrenzung

• Umweltbericht inkl. Eingriffs- Ausgleichsbilanzierung vom 
03.11.2025 mit Aussagen zur Berücksichtigung umweltbezogener 
Auswirkungen der Planung und möglichen Betroffenheiten der 
Schutzgüter 
• Biotope / biologische Vielfalt
• Tiere und Pflanzen
• Boden / Fläche
• Grundwasser
• Oberflächengewässer
• Klima und Luft
• Orts- und Landschaftsbild
• Erholung / Mensch
• Kultur- und Sachgüter

 
und deren jeweiliger Wechselwirkungen. Zudem die Beschrei-
bung von Maßnahmen zur Vermeidung, Verringerung und zum 
Ausgleich der nachteiligen Auswirkungen auf die vorgenannten 
Schutzgüter.
• Antrag auf Erteilung einer Ausnahmegenehmigung nach §30 

BNatSchG vom 03.11.2025 mit Beschreibung der vom Vorhaben 
betroffenen geschützten Biotope (Magerrasen, FFH-Mähwiesen) 
sowie der Ausgleichsmaßnahmen, um die zerstörten / beein-
trächtigten Biotope nach Art und Umfang wiederherzustellen.

• Baugrundgutachten vom 03.07.2024 mit Beschreibung des Bau-
grunds und der Darstellung bautechnischer Empfehlungen

• Bodenschutzkonzept vom 18.06.2024 mit Beschreibung der geo-
logisch-hydrogeologischen und bodenkundlichen Ausgangssitu-
ation sowie der potenziellen Auswirkungen des Vorhabens und 
der relevanten Bodenschutzmaßnahmen.

• Stellungnahme des Regierungspräsidiums Freiburg, Forstdirek-
tion vom 09.04.2024 zur Betroffenheit von waldrechtlichen und 
-fachlichen Belangen.

• Stellungnahme des Landesamts für Denkmalpflege vom 
12.04.2024 zur Betroffenheit von Belangen der Bau- und Kunst-
denkmalpflege sowie der archäologischen Denkmalpflege und 
zum Umgang bei einer im Rahmen von Erdarbeiten potenziell 
möglichen Entdeckung archäologischer Funde oder Befunde.

• Stellungnahme des Regierungspräsidiums Freiburg, Landesamt 
für Geologie, Rohstoffe und Bergbau vom 19.04.2024 zu geolo-
gischen und bodenkundlichen Grundlagen, zum sparsamen und 
schonenden Umgang mit Boden, zur Erforderlichkeit eines Bo-
denschutzkonzepts, zum Umgang mit Bodenüberschussmassen, 
zu Aspekten der Ingenieurgeologie, Hydrogeologie, Geothermie, 
Rohstoffgeologie und des Bergbaus.

• Stellungnahme des Regionalverbands Schwarzwald-Baar-Heu-
berg vom 25.04.2024 mit Verweis auf den im Regionalplan 2003 
für das Plangebiet ausgewiesenen schutzbedürftigen Bereich für 
Naturschutz und Landschaftspflege.

• Stellungnahme des Landratsamts Tuttlingen vom 30.04.2024 mit 
Hinweisen zum Umgang mit landwirtschaftlichen Flächen und 
Trinkwasserressourcen, zur Regenwassernutzung, zur Betroffen-
heit von Schutzgebieten (Vogelschutzgebiet, FFH-Gebiet) und 
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der Erforderlichkeit einer Verträglichkeitsprüfung, zu den betrof-
fenen Lebensraumtypen, zu bekannten und im Hinblick auf die 
Summationswirkung relevanten Vorhaben in der Umgebung, zur 
Betroffenheit geschützter Biotope und des erforderlichen Aus-
gleichs, zur Suche nach geeigneten Ausgleichsflächen, zur Betrof-
fenheit des Biotopverbunds, zur Lage des Plangebiets im Natur-
park „Obere Donau“, zu verschiedenen Artengruppen und den 
hiermit verbundenen Artenschutzmaßnahmen, zum Umweltbe-
richts und der Eingriffs-Ausgleichsbilanzierung, zum Landschafts-
bild sowie der Naherholung und der Erforderlichkeit einer hoch-
wertigen Eingrünung / Ortsrandgestaltung, zum betroffenen 
Landschaftspflegerichtlinien(LPR)-Vertrag, zur Beleuchtung, zur 
Verhinderung von Vogelschlag, zu CEF-Maßnahmen, zur Entwäs-
serung und zum Grundwasserschutz, zum Bodenschutz / Schutz-
gut Boden im Umweltbericht sowie zum Hochwasserschutz und 
zum Starkregen.

• Stellungnahme eines Bürgers vom 02.05.2024 mit Hinweisen zum 
Gesundheitsschutz in Bezug auf Holzfeuerungsanlagen sowie zur 
Platzierung von Wärmepumpen (Geräuschemissionen)

4. Öffentlichkeitsbeteiligung
Der Öffentlichkeit sowie den berührten Behörden und sonsti-
gen Trägern öffentlicher Belange wird Gelegenheit zur Stellung-
nahme gegeben.
Der Entwurf des Bebauungsplans, bestehend aus
• zeichnerischem Teil,
• Textteil,
• örtlichen Bauvorschriften und
• Begründung inklusive Anlagen (Artenschutzrechtlicher Fachbei-

trag, Natura 2000-Verträglichkeitsuntersuchung, Umweltbericht 
inkl. Eingriffs-Ausgleichsbilanzierung, Antrag auf Erteilung einer 
Ausnahmegenehmigung nach §30 BNatSchG, Baugrundgutach-
ten, Bodenschutzkonzept)

wird in der Zeit vom 12. Dezember 2025 bis einschließlich 23. 
Januar 2026 im Internet unter www.boettingen.de veröffentlicht.

In diesem Zeitraum kann sich die Öffentlichkeit über die all-
gemeinen Ziele und Zwecke der Planung, sich wesentlich 
unterscheidende Lösungen, die für die Neugestaltung oder 
Entwicklung eines Gebiets in Betracht kommen, sowie die vor-
aussichtlichen Auswirkungen der Planung unterrichten und sich 
zu den Planungen äußern.
Es wird auf folgendes hingewiesen:
• Stellungnahmen können während der Dauer der Veröffentli-

chungsfrist abgegeben werden.
• Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können bei der 

Beschlussfassung über den Bauleitplan unberücksichtigt bleiben.
• Stellungnahmen sollen elektronisch übermittelt werden (rat-

haus@boettingen.de); sie können bei Bedarf aber auch schriftlich 
oder mündlich zur Niederschrift bei der Gemeinde Böttingen, Al-
lenspacher Weg 2, 78583 Böttingen während der üblichen Dienst-
stunden oder nach Terminvereinbarung abgegeben werden.

• Stellungnahmen sollten die volle Anschrift des Verfassers bzw. 
der Verfasserin enthalten.

• Zusätzlich zur Veröffentlichung im Internet werden die Planunterla-
gen bei der Gemeinde Böttingen, Allenspacher Weg 2, 78583 Böt-
tingen während der üblichen Dienststunden öffentlich ausgelegt.

 
Benedikt Buggle
Bürgermeister

Revierleiter Mauthe ist vom 22.12.2025 bis 
12.01.2026 im Urlaub.
E-Mails werden bearbeitet und Nachrichten können auf dem 
Festnetz hinterlassen werden.

In dringenden Fällen hat Herr Gerlach, 
Forstrevier Dürbheim-Balgheim Vertretung.
Mobil : 0162/2903868

Landratsamt Tuttlingen

Besser unterwegs mit den Öffis
Die Öffis sind für euch auch über Weihnachten und den Jahreswechsel unterwegs!
 
Die Öffis im Landkreis Tuttlingen sind über Weihnachten und den Jahreswechsel 
wie folgt unterwegs.
 
Linienbusse:
24.12. Busse fahren wie an Samstagen bis Betriebsschluss ca. 16 Uhr
25.12. Busse fahren nach Sonn-/Feiertags-Fahrplan
26.12. Busse fahren nach Sonn-/Feiertags-Fahrplan
31.12. Busse fahren wie an Samstagen, Betriebsschluss etwa 16 Uhr
01.01. Busse fahren nach dem Sonn-/Feiertags-Fahrplan
 
On-Demand-Verkehr Hey! Move:
24.12. Fahrten von 6 – 16 Uhr
31.12. Fahrten von 6 – 21 Uhr
 
Auch Busse sind auf Straßen unterwegs und es kann im Winter aufgrund von Schnee, Eis und Glätte zu Verspätungen kom-
men. Nichtsdestotrotz geben die Busse alles, damit sie euch sicher, warm und möglichst pünktlich zu eurem Ziel bringen.
 
Mehr Infos zum Fahrplan, Tickets und dem On-Demand-Verkehr unter mein-move.de und hey-move.de

Interessante Fakten zu den Öffis im Landkreis unter meine-oeffis.de  
 
Wir wünschen gute Fahrt!
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Nachbarschaftsschule 
Böttingen

Demokratie vor Ort verstehen:

Kinder der Grundschule Böttin-
gen besuchen den Bürgermeister
Die Klasse 3 der Grundschule Böttingen 
hat im Rahmen der Unterrichtseinheit 
„Unsere Gemeinde“ ihre Heimatgemein-
de aus ganz neuen Blickwinkeln ken-
nengelernt. In mehreren Schulstunden 
beschäftigten sich die Schülerinnen und 
Schüler bereits vorab damit, was eine 
Gemeinde eigentlich ausmacht, wie sie 
sich von einer Stadt unterscheidet und 
welche Aufgaben täglich bewältigt wer-
den müssen.
Den Höhepunkt und zugleich den Ab-
schluss dieser Unterrichtseinheit bildete 
der Besuch im Rathaus der Gemeinde 
Böttingen. Bürgermeister Buggle be-
grüßte die Drittklässler herzlich im Sit-
zungssaal und freute sich über das große 
Interesse der jungen Gäste. Die Kinder 
hatten viele neugierige Fragen vorberei-
tet – etwa danach, wie ein gewöhnlicher 
Arbeitstag des Bürgermeisters aussieht, 
wer entscheidet, ob neue Spielgeräte 
angeschafft werden, und welche Aufga-
ben eine Gemeinde im Vergleich zu einer 
Stadt übernimmt.
Geduldig und anschaulich erklärte Bür-
germeister Buggle, wie vielfältig die Zu-

ständigkeiten der Gemeinde Böttingen 
sind: von der Organisation des Bauhofs 
über die Pflege öffentlicher Anlagen, die 
Kinderbetreuung und Verwaltungstätig-
keiten bis hin zu aktuellen Projekten, die 
das Ortsbild mitgestalten.
Mit vielen neuen Eindrücken und einem 
deutlich klareren Verständnis dafür, wie 
ihre Gemeinde funktioniert, kehrten die 
Kinder in die Schule zurück. Für viele war 
dieser Besuch ein spannender Höhe-
punkt, der das theoretische Wissen aus 
dem Unterricht mit echten Erlebnissen 
verband und ihnen ihre Heimatgemeinde 
noch näherbrachte.

Gymnasium  
Gosheim-Wehingen

Gleich geht’s los
Eine turbulente Weihnachtskomödie 
von Marie Schwarz

Heiligabend am Frankfurter Flughafen: 
Alle Passagiere des Fluges nach Mad-
rid haben sich im Wartesaal versammelt. 
Der Plan ist einfach – ab in den sonnigen 
Süden, weg von Weihnachtsstress und 
Festtagsverpflichtungen. Zuerst wirkt 
alles entspannt: ein gemurmeltes „Alles 
easy“, gedämpfte Vorfreude, ein Hauch 
von Feriengefühl.
Doch der Schein trügt.
 
Ausgerechnet heute verzögert sich der 
Abflug. Erst um ein paar Minuten, dann 
um viele. So langsam steigt nicht nur die 
Ungeduld, sondern auch die Emotionen. 
Die Stimmung kippt – langsam, aber un-
aufhaltsam. Was als harmloses Warten 
beginnt, entpuppt sich als brodelnde Mi-
schung aus Missverständnissen, kleinen 
Dramen und gut gehüteten Geheimnis-
sen.
Doch keine Sorge: Am Ende lohnt sich 
das Warten. Oder, wie eine weise Passa-
gierin sagt: „Ende gut, alles gut.“
Eine heitere, herzerwärmende Geschich-
te über das Warten, das Leben und den 
Mut, sich selbst – oder anderen – die 
Wahrheit zu sagen.
 
Theater-AG des Gymnasiums 
Gosheim-Wehingen 

Donnerstag, 18. Dezember 2025, 
18 Uhr
Schlossberghalle Wehingen, 

Eintritt frei
 

Kindergärten und Schulen

Unsere Kirchlichen Mitteilungen 
in der SE Oberer Heuberg
für die Kirchengemeinde
St. Martinus Böttingen 

von Donnerstag, 11.12.2025 bis Sonntag, 
21.12.2025
 

„Advent feiern heißt warten können.“  
Dietrich Bonhoeffer 

(ev. Theologe, 1906 – 1945)
 

Gottesdienstordnung in der 
SE Oberer Heuberg

 
Donnerstag, 11.12.2025
in Kö: 06:00 Uhr Gottesdienst 
  im Kerzenlicht, 
  anschl. Frühstück
in Bö: 07:45 Uhr  Schülergottesdienst
 
Freitag, 12.12.2025
in Rei: 18:30 Uhr Gottesdienst 
  im Kerzenlicht

Samstag, 13.12.2025 – Hl. Luzia
in Ma: 18:30 Uhr Gottesdienst 
  im Kerzenlicht

in Rei: 18:30 Uhr Gottesdienst 
  im Kerzenlicht
 

Sonntag, 14.12.2025 – 
3. Adventssonntag - Gaudete
in Kö: 08:30 Uhr  Eucharistiefeier

in Eg: 08:30 Uhr  Eucharistiefeier

in Bö: 10:00 Uhr Eucharistiefeier 
(für +Udo und Bianca 
Becker und verstor-
bene Angehörige; für 
+Uwe und Rosmarie 
Mattes und verstorbe-
ne Angehörige), zu-
gleich Kinderkirche im 
Gemeindehaus

in Bu: 10:00 Uhr  Eucharistiefeier

in Ma: 18:00 Uhr  Kirchenkonzert 
  im Advent

Kirchliche Nachrichten

Katholische Seelsorgeeinheit 
Oberer Heuberg
Böttingen, Bubsheim, Egesheim, 
Königsheim, Mahlstetten,  
Reichenbach 
Pfarrbüro Böttingen 
(für die ganze Seelsorgeeinheit): 
Pfarrgässle 2, Tel. 2385, Fax 910 161, 
E-Mail: 
KathPfarrbuero.Boettingen@drs.de
besetzt durch Roswitha Grimm
dienstags von 15 bis 17 Uhr und 
mittwochs von 9 bis 11 Uhr 
Pastoralteam: 
P. Ankit Chaudhary,  
Tel. 07424/95835-26, Fax -29,  
E-Mail: cmfankit@gmail.com
Gemeindereferentin Sylvia Straub,  
Tel. 07429/3348,  
E-Mail: sylvia.straub@drs.de 
Vikar Pater Vergen Anthony CMF,  
Tel. 07424/95835-22, Fax -29 
E-Mail: antonyvergen@gmail.com
www.kse-oberer-heuberg.de 
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Montag, 15.12.2025 – 
Anbetungstag in Egesheim
in Eg: 16:00 Uhr Eucharistische 
  Andacht mit 
  Aussetzung
in Eg: 16:30 Uhr  Betstunde
in Eg: 17:15 Uhr  Betstunde/Stille Zeit,

Beichtgelegenheit 
in der Sakristei bis 
17:45 Uhr

in Eg: 17:45 Uhr Rosenkranz
in Eg: 18:15 Uhr Eucharistischer Segen
in Eg: 18:30 Uhr Eucharistiefeier zum 
  Abschluss des 
  Anbetungstages
 
Dienstag, 16.12.2025
in Bö: 18:30 Uhr Gottesdienst 
  im Kerzenlicht
in Bu:  kein Gottesdienst 
  wegen Anbetungstag 
  am 19.12.
 
Mittwoch, 17.12.2025
in Ma: 06:00 Uhr Gottesdienst 

im Kerzenlicht, 
anschl. Frühstück im 
Pfarrheim

in Eg:     kein Gottesdienst 
  wegen Anbetungstag 
  am 15.12.
 
Donnerstag, 18.12.2025
in Kö: 18:30 Uhr Gottesdienst 
  im Kerzenlicht
 
Freitag, 19.12.2025 – 
Anbetungstag in Bubsheim
in Bö: 08:30 Uhr Weihnachtsgottes-
  dienst der Grundschule
in Bu: 16:00 Uhr Eucharistische 
  Andacht mit 
  Aussetzung
in Bu: 16:30 Uhr Betstunde für Kinder 
  und Ministranten
in Bu: 17:00 Uhr  Betstunde / Stille Zeit –
  Beichtgelegenheit in 
  der Sakristei von 
  17 bis 17:45 Uhr
in Bu: 18:15 Uhr  Eucharistischer Segen
in Bu: 18:30 Uhr Eucharistiefeier zum 
  Abschluss des 
  Anbetungstages
in Rei: 18:30 Uhr  Gottesdienst 
  im Kerzenlicht
 
Samstag, 20.12.2025
in Bu: 16:00 Uhr Taufe
in Ma: 17:00 Uhr Kinderweihnacht mit 
  Kindersegnung
in Bu: 18:30 Uhr Gottesdienst 
  im Kerzenlicht
in Eg: 18:30 Uhr Gottesdienst 
  im Kerzenlicht
 
Sonntag, 21.12.2025 – 4. Adventssonn-
tag - Anbetungstag in Böttingen
in Ma: 08:30 Uhr  Eucharistiefeier
in Rei: 08:30 Uhr  Eucharistiefeier
in Kö: 10:00 Uhr  Eucharistiefeier
in Ma: 11:15 Uhr T aufe
in Bö: 10:00 Uhr Eucharistiefeier mit 

Aussetzung (für 
+Siegbert Villing und 

+Dora Villing und ver-
storbene Angehörige)

in Bö: 11:00 Uhr  Betstunde, Beichtge-
  legenheit in der 
  Seitenkapelle bis 
  11:45 Uhr
in Bö: 12:00 Uhr  Betstunde / Stille Zeit
in Bö: 13:30 Uhr  Rosenkranzgebet
in Bö: 14:00 Uhr Eucharistische 

Andacht mit Segen 
zum Abschluss des 
Anbetungstages

in Eg: 17:00 Uhr  Bußfeier
in Ma: 18:30 Uhr  Bußfeier
 
Beerdigungsdienst
08.12 - 13.12.2025: 
Pater Vergen Anthony CMF 
(Dreifaltigkeitsberg, Tel. 07424/9583-22)
15.12. – 23.12.2025: 
Gemeindereferentin Sylvia Straub 
(Tel. 07429/3348, privat 07429/916 1281)
 
Rosenkranzgebet
In Böttingen: jeden Abend um 18:00 Uhr
 
Bücherei 
Die Bücherei in Böttingen ist mittwochs 
von 18:00 bis 19:00 Uhr geöffnet.
 
Krankenkommunion
...in Böttingen am Montag, 22.12.2025.
Wer die Krankenkommunion empfangen 
möchte, aber noch nicht auf der Liste auf-
genommen ist, kann sich gerne auf dem 
Pfarrbüro oder bei Roberta Schöttle, Tel. 
2258, melden!
 
Adventsbazar - Ein herzliches 
„Vergelt’s Gott“
Unser Adventsmarkt im Pfarrgarten war 
ein stimmungsvoller Einstieg in die Ad-
ventszeit.
Ein herzlicher Dank...
...an die vielen Besucher aus Nah und 
Fern!
...an alle Helfer und Mitwirkende für Or-
ganisation, Auf- und Abbau und an den 
Ständen!
...an den Nikolaus für seinen Besuch!
...an den Kindergarten für den Auftritt!
...an den Musikverein für die adventliche 
Musik!
 

Ein großes „Vergelt’s Gott“
Vielen Dank allen, die gebacken, ein-
gekocht, gestrickt und uns unterstützt 
haben. Wir konnten den Erlös von 1000 
Euro ans Kloster Sießen für die Mission 
in Südafrika überweisen.
K. Spitzenberg
 
Kirchenkonzert im Advent 
in Mahlstetten
... am 14.12.2025 um 18.00 Uhr in der 
Pfarrkirche St. Konrad.
Es wirken mit: Männergesangverein, 
Musikverein, Kirchenchor, Nils Mayer an 
der Orgel und Beate Gentner mit besinn-
lichen Texten.
Freier Eintritt – Spenden willkommen.
Freuen wir uns auf dieses eindrucksvolle 
Konzert!
Herzliche Einladung!

Gedenkfeier für verstorbene Kinder in 
Trossingen am Sonntag, 14. Dezember 
2025
Jedes Jahr am 2. Sonntag im Dezember 
zieht ein Licht um die Welt, wenn Eltern, 
Großeltern, hinterbliebene Geschwister 
und Freunde am Weltgedenktag für ver-
storbene Kinder eine Kerze entzünden. 
Das Symbol des Kerzenlichtes, das im 
Dunkel der Trauer leuchtet, ist das Zei-
chen der Verbundenheit, mit Trauernden 
auf der ganzen Welt. Die Gedenkfeier 
wendet sich an alle Angehörigen von 
verstorbenen Kindern, die bereits im 
Mutterleib, bei oder nach der Geburt, 
Kinder im späteren Alter, als Jugendli-
che oder Erwachsene durch Krankheit, 
Unfall, Suizid, ungeklärte Todesursache 
oder fremde Gewalt ums Leben kamen. 
Der ökumenische Gedenkgottesdienst 
findet am Sonntag, den 14. Dezember 
2025 um 15.00 Uhr in der Sankt The-
resia-Kirche, Theresienplatz 1 in 78647 
Trossingen statt. Der Gottesdienst wird 
von Dekanatsreferent Hans-Peter Mattes 
und Pfarrer Oliver Helmers mit Team ge-
staltet. Die musikalische Begleitung über-
nimmt die Musikgruppe Next Love Music. 
Anschließend ergeht herzliche Einladung 
zur Begegnung im Katholischen Gemein-
dehaus neben der Kirche.
 
Erinnern
der Trauer Raum geben
eine Kerze entzünden
stärkenden Trost empfangen
Dazu sind Sie eingeladen an diesem Mittag.
  
Bischof und Diözesanrat legen den 
Rahmen für die kommende Entwick-
lung einer „Kirche der Zukunft“ fest.
Die Traditionen und das vielfältige Leben 
in den Kirchengemeinden zwischen Ho-
henlohe und Bodensee, Schwarzwald 
und Ostalb zu erhalten, in der Seelsor-
ge vor Ort ansprechbar zu bleiben und 
auch neue Menschen zu erreichen, die 
nach einem spirituellen Mehr im Leben 
suchen, dafür hat die Diözese Rotten-
burg-Stuttgart im Frühjahr den Prozess 
„Kirche der Zukunft“ gestartet. Ein Aus-
löser war der Rückgang der Mitglieder-
zahlen in der katholischen Kirche durch 
Austritt, demografische Entwicklung und 
weniger Taufen. Das und die wirtschaft-
liche Gesamtsituation sorgen für dauer-
haft sinkende Kirchensteuereinnahmen. 
Zudem nimmt die Zahl derer ab, die einen 
Seelsorgeberuf ergreifen.
 
Der Diözesanrat steckte nun zusammen 
mit Bischof Dr. Klaus Krämer den Rah-
men für das Projekt „Seelsorge in neuen 
Strukturen“ ab. Der Sitzung am Samstag 
in Untermarchtal vorausgegangen waren 
in diesem zentralen Teilprojekt des Zu-
kunftsprozesses umfängliche Beratungs-
runden und das Stimmungsbild einer 
breit angelegten Beteiligungsphase. Der 
Diözesanrat empfahl dem Bischof nach 
intensiver Beratung und Diskussion, aus 
aktuell 1.020 rechtlich selbstständigen 
Kirchengemeinden 50 bis 80 Raumschaf-
ten zu bilden. Dies soll Verwaltungsauf-
gaben reduzieren sowie dem kirchlichen 
Leben vor Ort finanziell und personell 
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mehr Freiräume ermöglichen und es 
langfristig sichern. Der Bischof nahm das 
bis auf eine Gegenstimme einstimmige 
Votum des Diözesanrats an.

Entscheidungen des Diözesanrats im 
Überblick
Anzahl der neuen Raumschaften
• Die Diözese wird künftig aus 50-80 Raum-

schaften (Verwaltungseinheiten) beste-
hen

• Die aktuellen Kirchengemeinden bleiben 
als Kirchorte weiterhin wichtige Orte des 
kirchlichen Lebens

• Gläubige können im Kirchort weiterhin 
Verantwortung übernehmen 

Verwaltungsbeauftragte:r
• Die Diözese etabliert die Funktion eines/

einer Verwaltungsbeauftragten zur Un-
terstützung der Leitung der Raumschaft

Mögliche Leitungsmodelle
• mit einem Pfarrer 
• mit einem Pfarrer-Team. Einer der beiden 

Pfarrer wird zum Moderator ernannt und 
trägt die Letztverantwortung.

• mit einem/einer Pfarrbeauftragten. Ein 
moderierender Priester trägt die Letzt-
verantwortung. 

• mit einem Pfarrbeauftragten-Team. Ein 
moderierender Priester trägt die Letzt-
verantwortung.

Vereinigung durch Union
• Eine Kirchengemeinde nimmt die ande-

ren Gemeinden auf
• Die aufnehmende Gemeinde ist neuer 

Pfarrsitz und stellt die Pfarrkirche
• Dabei kann die neue Raumschaft den 

Namen der aufnehmenden Kirchenge-
meinde übernehmen oder einen neuen, 
gemeinsam Namen zu wählen

Nächster Projektschritt 2026
• Umschreibung der Raumschaften durch 

Voten der Kirchengemeinden und mut-
tersprachlichen Gemeinden

 

Evangelische 
Kirchengemeinde Rietheim
Pfarramt Rietheim  
Pfarrer Armin Leibold 
Rathausplatz 1, 
78604 Rietheim-Weilheim, 
Tel. 07424-2548, Fax: 07424-601953, 
www.gemeinde.rietheim.elk-wue.de 
Mail: pfarramt.rietheim@elkw.de 

Pfarrbüro 
Das Pfarrbüro ist besetzt durch 
Pfarramtssekretärin Katharina Anselmi 
am Dienstag von 9-11 Uhr 
und am Freitag von 9-11 Uhr.  
Tel. 07424-2548, 
Mail: Pfarramt.Rietheim@elkw.de 
www.gemeinde.rietheim.elk-wue.de 

Über unsere Homepage bekommen Sie 
immer die aktuellen Informationen. 

Wochenübersicht
Sonntag, 14. Dezember - 3. Advent
9:30 Uhr Gottesdienst ist Rietheim mit 
Pfarrerin Liebmann
Dienstag, 16. Dezember
10 Uhr Krabbelgruppe im Gemeindesaal
15-17 Uhr Gemeindebücherei
Mittwoch, 17. Dezember
17 Uhr Advent mit allen Sinnen für Schul-
kinder im Gemeindesaal
Donnerstag, 18. Dezember
16-18 Uhr Gemeindebücherei
Freitag, 19. Dezember

11:00 Uhr Advent-Schulgottesdienst in 
der Ev. Kirche Rietheim
15:15 Uhr Konfirmationsunterricht im 
Gemeindesaal
Sonntag, 21. Dezember - 4. Advent
10:30 Uhr Distrikt-Gottesdienst in Spai-
chingen mit Pfr. Leibold
(Kein Gottesdienst in Rietheim)
  
 
Kirchenwahlen:
In unserem Wahlkreis Rottweil/Balingen 
wurden in die Bezirkssynode gewählt: 

Als Laien:
Eva Mader (Kirche für Morgen)
Silke Stelter (Lebendige Gemeinde)
Dr. Christoph Lehmann 
(Lebendige Gemeinde)
Pascal Conzelmann (Offene Kirche)
 
Als Theologen:
Pfarrer Dr. Martin Brändl 
(Lebendige Gemeinde)
Pfarrer Johannes Hartmann 
(Kirche für Morgen)
 
In den Kirchengemeinderat Rietheim 
wurden gewählt: 

Karin Faude
Thomas Kleiber
Brigitte Müller
Dirk Woll
Katharina Anselmi-van Os
Manfred Müller
Andreas Hoffmann
 
Einsprachen gegen die Wahl können von 
Montag, 08.12. bis Montag,15.12.2025 bei 
der Vorsitzenden des Kirchengemeinde-
rates Karin Faude erhoben werden.

Weihnachtskonzert Musikverein Böttingen
Zwei Kapellen – ein Orchester auf den Spuren Marco Polos
Der Musikverein Böttingen bedankt sich herzlich bei allen Be-
sucherinnen und Besuchern des diesjährigen Weihnachtskon-
zertes. Unter dem Titel „Die Reise des Marco Polo“ erlebte 
das Publikum ein außergewöhnliches musikalisches Projekt, 
bei dem wir gemeinsam mit dem Musikverein Sigmarswan-
gen zu einem großen Orchester zusammenwuchsen und eine 
eindrucksvolle Klanggeschichte erzählten. Die Komposition 
von Antonio Rossi wurde durch die Stimme von Erzähler Felix 
Grüning lebendig und nahm die Zuhörer mit auf die Spuren des 
berühmten Entdeckers.
Den musikalischen Auftakt gestaltete unsere Jugendkapelle 
Böttingen/Mahlstetten/Bubsheim unter der Leitung von Gina 
Häring und Lara Marie Niebel. Mit frischen, motivierten Klän-
gen setzte sie ein starkes Zeichen für den musikalischen Nach-
wuchs in unserem Verein.
Anschließend eröffnete das große Gemeinschaftsorchester 
unter der Leitung von Jochen Stübenrath das Hauptprogramm 
mit dem Marsch „Venezia“, einer musikalischen Anspielung auf 
Marco Polos Herkunft. Im ersten Teil der Erzählung begleiteten 
die Zuhörer Marco auf seiner langen und beschwerlichen Reise 
über die Seidenstraße, während der zweite Teil mit kraftvollen 
Klangfarben die prunkvolle Welt am Hof des Großkhans ein-
drucksvoll ausmalte.

Vereine und Organisationen

MiKaDo - Mithilfe und 
Kontakte im Dorf e. V.

Musikverein
Böttingen
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Einen besonderen Stellenwert nahmen die Ehrungen langjäh-
riger Mitglieder ein – ein Moment, der die Verbundenheit und 
das große Engagement innerhalb unseres Musikvereins sicht-
bar machte.
Für 10 Jahre aktives Musizieren wurde Ramona Grimm geehrt, 
die seit ihrer Rückkehr 2022 als einziges Horn eine wichtige 
Stimme im Orchester bildet.
Für 20 Jahre erhielt Simone Simon eine Auszeichnung. Sie 
verstärkt seit vielen Jahren das Klarinettenregister und unter-
stützt den Verein seit 2023 zuverlässig als Notenwartin.
Für 40 Jahre aktive Mitgliedschaft wurde Thomas Mattes ge-
würdigt, der unseren Verein in verschiedensten Funktionen 
prägt und ihn seit 2020 als 1. Vorsitzender führt.
Mit großem Dank und viel Applaus ehrten wir Willi Grimm, der 
seit 50 Jahren aktives Mitglied ist und als Trompeter, Dirigent 
und Ausbilder das Vereinsleben über Jahrzehnte bereichert hat.
Die höchste Ehrung des Abends erhielt Helmut Dreßler: 60 
Jahre aktives Musizieren sowie sein jahrzehntelanger Einsatz 
als Kassierer und verlässlicher Helfer machen ihn zu einer tra-
genden Säule unseres Vereins.
Das Konzert zeigte eindrucksvoll, wie Musik über Generationen, 
Distanzen und Jahrzehnte hinweg verbindet.
Wir bedanken uns nochmals herzlich bei allen Besucherinnen 
und Besuchern und wünschen Euch eine ruhige und besinn-
liche Weihnachtszeit.
Euer Musikverein Böttingen

Narrenzunft
Böttingen

Liebe Mitglieder der Narrenzunft,
 
am 17.01.26 findet erstmals unser Strohbärentag statt – ein be-
sonderes Ereignis, auf das wir uns sehr freuen!
 
An diesem Tag gibt es auch einen Umzug durch Böttingen, an 
dem jede und jeder von euch herzlich eingeladen ist, im Häs 
teilzunehmen. Wir würden uns über viele Hästräger freuen, die 
diesen Strohbärentag mitgestalten.
 
Im Ort öffnen einige private Besenwirtschaften. Darüber freuen 
wir uns sehr, denn sie unterstützen uns an diesem Tag. Schaut 
dort vorbei, esst und trinkt etwas Leckeres und feiert mit uns. 
 
Der Tag beginnt um 11.30 Uhr mit dem Baumstellen der Zoz-
negger Zunft.
 
Über die Mittagszeit ist in der Festhalle für Kaffee und Kuchen 
gesorgt.
 
Beim öffentlichen Strohbäreneinbinden seid ihr herzlich zum 
Zuschauen eingeladen.

Im Anschluss an den Umzug steigt die große Party in der Fest-
halle und im Barzelt.
 
Wir freuen uns auf einen unvergesslichen Strohbärentag und 
zahlreiche Teilnehmer!
 
Den genauen Zeitplan sowie einen Lageplan werden wir zeitnah 
auf all unseren Kanälen veröffentlichen.
 
Mit närrischen Grüßen
Eure Narrenzunft
 

Obst- und Garten- 
bauverein Böttingen

Nachruf 

Wir trauern über den Tod unseres Vereinsmitgliedes und 
Mitbegründer unseres Vereins
 

Hans Mattes
 
Er war seit Gründung unseres Vereins 1986 1. Vorstand bis 
2016 und wurde 2012 bis 2018 zusätzlich in die erweiterte 
Vorstandschaft des "KOGL Bezirk Heuberg" gewählt.
Wir danken ihm für seine 40-jährige Tätigkeit und werden 
ihn in bester Erinnerung behalten.
Seiner Frau Franziska und der ganzen Familie gehört unse-
re herzliche Anteilnahme.
 
Obst- und Gartenbauverein Böttingen e.V.
Gerda Götz
1. Vorsitzende
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Schützenverein
Böttingen

Standaufsicht:
diese Woche: Carla Marquart
nächste Woche: Robin Flad
Axel Grimm, 1. Schießleiter

 Sportverein 
Böttingen

Fun Jump Kurs jetzt montags
Der Fun Jump Kurs des SVB findet nun montags abends statt. 
Der neue Block startet 
am 12. Januar 2026. Das anspruchsvolle Ganzkörpertraining 
auf Trampolinen wird
von Anja Minder (zertifizierte Jumping Instruktorin) angeboten.

WO? Gymnastikhalle in der Mehrzweckhalle in Böttingen

WANN? Montag, 12.01.2026 von 18:45 Uhr – 19:45 Uhr

WIE? 10er Block à 60 Minuten

WIEVIEL? 75 EUR pro Block (Mitgliedschaft beim SVB ist not-
wendig)

WER? alle fitnessorientierten Personen

Für Neueinsteiger ist eine kostenlose Schnupperstunde mög-
lich!
Anmeldung erfolgt über die Homepage des SVB 
(Gymnastik) oder direkt bei Anja Minder.

Die Theatergruppe des Sportverein Gosheim 
führt am Sonntag, 14.12.2025  
in der Festhalle Bubsheim die Komödie 
„Operation: Hans im Glück“ auf.
Es ist bereits der 15. Gastauftritt in Bubsheim unter der Leitung 
des Förderverein SVB.
 
Im Stück aus der Feder von Rainer Schrade simuliert Hans 
Huber (Dieter Mayer) unzählige Krankheiten, um in den vorzei-
tigen Ruhestand zu kommen. Schwiegertochter Julia (Kirsten 
Hermle) und Sohn Lukas (Steffen Digeser) durchschauen je-
doch seine Taktik und beschließen, ihn mit übertriebener Für-
sorge in die Realität zurückzuholen. Sie gehen sogar so weit 
und versuchen ihn über ein Dating-Portal mit dem Profilnamen 

„Hans im Glück“ zu verkuppeln.
Hans fühlt sich durch die Fürsorge terrorisiert und unterdrückt. 
Er beschließt sich zu wehren und sucht im Internet, unter der 
Parole „Hans im Glück“, nach Gleichgesinnten (Katharina Mayer 
und Christian Vogt), mit denen er sich organisieren möchte.

Von nun an gerät alles aus den Fugen. Die seltsamsten Kandida-
ten (Karin Marquart und Chris Gehring) geben sich die Türklinke 
in die Hand. Und auch die Amtsärztin (Conny Stockhammer) 
und ein Geheimagent (Matthias Hermle) sorgen für einige Miss-
verständnisse. Nur die dauernd präsente Nachbarin (Bärbel 
Marquart) scheint den Überblick zu haben – meint sie.

Die Zuschauer dürfen sich auf einen unterhaltsamen Theater-
abend freuen. Die Vorführung findet am Sonntag, 14.12. um 
17.30 Uhr in der Festhalle in Bubsheim statt. 
Einlass ist ab 16:30 Uhr.

Auswärtige Vereine
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Jahreshauptversammlung der ARGE Skiwander-
wege Heuberg
am Donnerstag, 27. November 2025 im Sportheim des 
Sportvereins Mahlstetten
Am 27. November 2025 fand die diesjährige ordentliche Jah-
reshauptversammlung der Arbeitsgemeinschaft Skiwanderwe-
ge Heuberg im Sportheim des Sportvereins Mahlstetten, Am 
Kirchbühl, statt.
Zunächst begrüßte der 1. Vorsitzende Bürgermeister André 
Kielack die anwesenden 25 Mitglieder der ARGE Skiwanderwe-
ge Heuberg e.V. zur diesjährigen Hauptversammlung 2025 recht 
herzlich, stellte förmlich die fristgerechte Einladung und die Be-
schlussfähigkeit gemäß der aktuell geltenden Vereinssatzung 
fest und erläutert die Tagesordnung. Alle Mitgliedsgemeinden 
bzw. deren Bürgermeister seien persönlich zur heutigen Haupt-
versammlung eingeladen worden. Ebenso habe die Schwäbi-
sche Zeitung am 25. November 2025 die Einladung publiziert.

Ein besonderer Gruß ging an den gastgebenden Sportverein, 
den SV Mahlstetten, der die Bewirtung dankenswerterweise 
übernommen hat, Herrn Bürgermeister Fabian Biselli, Denkin-
gen, Herrn Oliver Schmidt, Entwickler der ARGE-App, Mahlstet-
ten und an die Pistenbullyfahrer Herrn Werner Mesle (zugleich 

2. Vorsitzender), Dürbheim, Herrn Eberhard Geißler (zugleich 
Loipenkoordinator), Dürbheim, Herrn Reinhold Müller, Mahlstet-
ten und Herrn Siegfried Hauser, Gosheim sowie die weiteren 
Loipenaus-schussmitglieder.

Der 1. Vorsitzende berichtete zunächst von einer leicht sinken-
den Mitgliederzahl bei einem Mitgliederstand zum 30.04.2025 
von 690 Mitgliedern. Die Vereinskasse sei mit rund 85.000 EUR 
gut gefüllt. Dies sei beachtlich, zumal die ARGE im laufenden 
Jahr eine Investition für einen Kettensatz am neuen Pistenbully, 
Standort Dürbheim für über 20.000 ,00 EUR getätigt habe. Es 
bleibe zu hoffen, dass die kommende Wintersaison 2025/2026 
mehr weißen Niederschlag bringe, um dem Langlaufsport auf 
dem Heuberg frönen zu können.

Der Loipenkoordinator Eberhard Geißler resümierte aus seiner 
Sicht von einem wiederum schlechten Jahr für alle Langlauf-
freunde auf dem Heuberg. Zu Weihnachten 2024 habe es kurz-
fristig zufriedenstellende Schneeverhältnisse gegeben. Dabei 
hätte man auch die Loipen zwei Tage klassisch Spuren können. 
Insgesamt sei lediglich an 16 Tagen Langlaufsport möglich ge-
wesen. Das Pistenbullygerät am Standort Dürbheim sei nicht 
ein einziges Mal im Einsatz gewesen. Das Birental bleibe der 
schneesicherste Ab-schnitt im gesamten Loipengebiet. Er hoffe 
inständig auf einen besseren Winter 2025/2026.

Veranstaltungen und Termine

Interessantes und Wissenswertes
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Beim dritten Tagesordnungspunkt stellte der Geschäftsführer 
der ARGE Skiwanderwege Heuberg e.V., Herr Markus Con-
zelmann, die Entwicklung der Mitgliederzahlen sowie den Kas-
senbericht näher vor. Der Geschäftsführer berichtet von einer 
leicht sinkenden Mitgliederzahl bei einem Mitgliederstand zum 
30.04.2025 von 690 Mitgliedern.
Nicht allein die Mitglieder sorgten für einen guten Kassenbe-
stand, sondern auch Spenden seien in diesem Jahr von privater 
Seite wieder vereinzelt eingegangen. So stünden im abgelau-
fenen Geschäftsjahr Gesamteinnahmen von rund 25.000 EUR 
Gesamtausgaben von rund 25.000 EUR gegenüber. Darin inklu-
diert seien auch die Ausgabe mit rund 20.000 € für die Anschaf-
fung eines neuen Kettensatzes/Randwallfinisher für den neuen 
Pistenbully am Standort Dürbheim.

Der Kassenbestand betrage zum Ablauf des Geschäftsjahres 
2024/2025 zum 30. April 2024 85.701,98 EUR.

Danach berichtete der Kassenprüfer Herr Konrad Häring von 
der durchgeführten Kassenprüfung. Die Kasse sei am 21. No-
vember 2025 intensiv geprüft werden. Sämtliche Belege und 
Bankauszüge seien vorhanden und stimmten mit den Eintragun-
gen im Kontogegenbuch bzw. im Kassenbericht überein, wes-
wegen dem Geschäftsführer Markus Conzelmann eine einwand-
freie Kassenführung und somit der Mitgliederversammlung die 
Entlastung der Geschäftsführung vorgeschlagen werde. Diese 
erfolgte durch Herrn Konrad Häring anschließend einstimmig.

Anschließend führte Herr Konrad Häring die Entlastung en bloc 
für die Gesamtvorstandschaft durch. Auch diese erfolgte ein-
stimmig von den anwesenden Mitgliedern.

Die nachfolgenden Wahlen wurden vom ersten Vorsitzenden 
André Kielack durchgeführt:
2. Vorsitzender 
Bisher  Werner Mesle 
Neu Werner Mesle bis 2027

Loipenkoordinator 
Bisher Eberhard Geissler 
Neu Eberhard Geissler bis 2027

Geschäftsführer 
Bisher Markus Conzelmann 
Neu Markus Conzelmann bis 2027

Kassenprüfer  
Bisher Konrad Häring 
Neu Konrad Häring bis 2026.

Herr André Kielack beglückwünschte die wiedergewählten 
Mandatsträger zur Wiederwahl.

Der Vorsitzende André Kielack berichtete von insgesamt fünf 
fristgerecht eingegangenen Anträgen, welche in der Mitglieder-
versammlung und bereits vorab im Loipenausschuss allesamt 
zufriedenstellend beantwortet werden konnten.

Beim letzten TOP Anfragen und Verschiedenes wurden noch 
folgende Themengebiete angesprochen:

•  ARGE-App (Planung Einbau von Push-Nachrichten und Er-
weiterung Webcam-Angebot, u.a. auch am Biathlonzentrum 
Gosheim)

•  Aktuelle Dauer der Umleitung Klippeneck -Loipe Birental zum 
Schafhaus

•  Prüfung der Aufstellung von Hinweisschildern zum Verbot des 
Betretens der Loi-pen

•  Fachlicher Abstimmungs- und Einweisungstermin mit allen 
Fahrern der Winter-sportgeräte am 03. Dezember 2025

•  Prüfung weiterer Sponsoringakquise durch die Vorstand-
schaft

•  Einsatz von GPS- Technik bei der Pistenbullyfahrern.

Danach beendete der 1. Vorsitzende den offiziellen Teil der 
diesjährigen Jahreshauptversammlung 2023 der ARGE Skiwan-
derwege Heuberg e.V.

docdirekt.de — digitale Anlaufstelle der 116117
Sie sind akut erkrankt und erreichen Ihren Arzt oder Ihre 
Ärztin nicht? Unter www.docdirekt.de bekommen Sie rund 
um die Uhr eine medizinische Ersteinschätzung, also wie 
dringend Hilfe benötigt wird und welches Versorgungsan-
gebot zur Verfügung steht. Dieses digitale Angebot ergänzt 
den 116117-Patientenservice.
 
Wie funktioniert docdirekt?
Rufen Sie www.docdirekt.de auf und geben Ihre Postleitzahl 
ein. Danach werden Sie zur medizinischen Ersteinschätzung 
(SmED) weitergeleitet, die Beschwerden und Vorerkrankungen 
abfragt. Anschließend erhalten Sie eine fundierte Handlungs-
empfehlung – wie schnell und wo Sie behandelt werden sollten. 
Bei Empfehlung einer Videosprechstunde können Sie direkt im 
virtuellen Wartezimmer Platz nehmen und sich von qualifizier-
ten Tele-Ärzten und -Ärztinnen beraten lassen.
 
Was kostet der Service?
Die medizinische Ersteinschätzung ist kostenlos und ohne Re-
gistrierung möglich. Wird eine Videosprechstunde durchge-
führt, übernehmen für gesetzlich Versicherte die Krankenkas-
sen die Kosten. Aus diesem Grund sind bei der Anmeldung zur 
Videosprechstunde auch Daten zur Versicherung anzugeben. 
Privatversicherte erhalten für die ärztliche Behandlung eine 
Rechnung vom Tele-Arzt.
 
Ein Versorgungsangebot der KVBW
docdirekt ist ein Angebot der der niedergelassenen Ärztinnen 
und Ärzte, organisiert von der Kassenärztlichen Vereinigung 
Baden-Württemberg. Ziel ist, die telemedizinische Versorgung 
für die Bevölkerung in Baden-Württemberg weiter auszubauen 
– digital, sicher und bedarfsgerecht.

Ende
des redaktionellen Teils


